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Text

Präambel

Die ökologische Krise als globale Herausforderung

Wir leben in einer bewegenden Zeit: die weltweiten Herausforderungen wie die 
Erderwärmung, der Verlust der biologischen Vielfalt oder das Geschehen der 
Covid-19-Pandemie und seine Folgen betreffen uns alle, global und lokal. Weiter 
so geht nicht mehr. Im aktuellen Jahrzehnt müssen die entscheidenden Weichen für 
eine widerstandsfähige und nachhaltige Zukunft gestellt werden. Wir brauchen 
deshalb eine Politik, die besonnen und mit Weit- und Weltsicht hier und jetzt 
handelt.

Wir GRÜNE stellen uns den vielen und vielfältigen Aufgaben. Wir übernehmen 
Verantwortung und schreiten mutig und mit neuen Konzepten voran.

Niemand hat mit der aktuellen durch Covid-19 ausgelösten weltweiten Krise 
gerechnet. Die Sorge um die eigene Gesundheit, um die der Angehörigen und 
Freunde und vielleicht auch die Sorge um das eigene Einkommen haben einen 
besonderen Stellenwert bekommen. Für alle Betroffenen war und ist schnelle und 
unbürokratische Hilfe notwendig. Es hat sich gezeigt, wieviel Solidarität und 
Zusammenhalt, wieviel gegenseitige Hilfe und Unterstützung es in Pandemiezeiten 
in unserer Gesellschaft gab und gibt.

Über die aktuelle Bewältigung der Krise hinaus wurden aber auch viele andere 
Prozesse beschleunigt und sind sichtbar geworden. Ein Beispiel dafür ist die 
Digitalisierung in unserer Gesellschaft, die mit neuen Möglichkeiten aber auch 
mit neuen Herausforderungen verbunden ist. Aufgabe der Politik ist es hier, 
dafür zu sorgen, dass bei solchen Entwicklungen alle Teile der Gesellschaft 
profitieren und teilhaben können.

Zur Bewältigung der wirtschaftlichen Folgen der Krise wurden auf europäischer, 
bundesdeutscher und hessischer Ebene erhebliche Schulden gemacht, sodass der 
künftige finanzielle Handlungsspielraum auch auf kommunaler Ebene deutlich 
eingeschränkt sein wird. Dennoch ist uns wichtig, dass wir die nachfolgenden 
Generationen so wenig wie möglich belasten und dass wir Zukunftsvorsorge 
betreiben.

Die Pandemie zeigt uns, zu wie viel wir in Deutschland fähig sind, wenn wir die 
vorhandenen Probleme und Aufgaben wirklich ernst nehmen. Ihr Verlauf in 
verschiedenen Ländern hat uns dramatisch gezeigt, dass man eine nahende 
Katastrophe eindämmen muss, bevor ihre Folgen unübersehbar werden. Rechtzeitiges 
und entschiedenes Handeln führt dazu, dass eine Krise bewältigbar bleibt. Für 
die Akzeptanz von Schutzmaßnahmen ist dabei entscheidend, dass diese 
nachvollziehbar sind und den Menschen gut erklärt werden.

Die Klimakrise und der Verlust der Artenvielfalt verdienen ebenso ernst genommen 
zu werden wie die durch Covid-19 ausgelöste Krise. Die Bewältigung dieser 
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globalen ökologischen Krise zusammen mit dem Einsatz für soziale Gerechtigkeit 
und Demokratie sind die wichtigsten Aufgaben unserer Zeit.

Voraussetzung für ein gerechtes und demokratisches Miteinander ist die 
politische Gleichheit der Menschen, die sich in der gleichberechtigten Teilhabe 
aller zeigt. Demokratie braucht zugleich streitbare und kompromissbereite 
Menschen, damit die Herausforderungen unserer Zeit bewältigt werden können.

Wir GRÜNE stellen uns undemokratischen Strömungen entgegen. Wir GRÜNE sind das 
Bollwerk gegen rechts. Wir stehen für demokratische und rechtstaatliche 
Grundwerte und verteidigen sie mit großem Nachdruck!

Die Covid-19-Pandemie hat ihren Ursprung in China. Sie hat sich in kurzer Zeit 
über die gesamte Welt verbreitet - ein Zeichen dafür, wie sehr wir Menschen 
heute global verbunden sind. Die konkrete Krisenbewältigung jedoch findet vor 
allem innerhalb der kommunalen Strukturen statt. Das gilt auch für die weitaus 
größere und folgenreiche Entwicklung, die globale ökologische Krise.

Wir müssen hier vor Ort unseren Teil zur Bewältigung dieser immensen Aufgaben 
beitragen.

Um das 1,5°C-Ziel des Pariser Klimaabkommens erreichen zu können, brauchen wir 
deshalb einen gemeinsamen Plan, den wir konzentriert und zügig miteinander 
vorantreiben. Wir benötigen alle gesellschaftlichen Kräfte dafür. Dafür gehen 
wir mit allen relevanten Gruppen in Kontakt. Damit wir die globalen 
Herausforderungen meistern können, erfordert das unser Handeln jetzt und hier 
vor Ort.

Was global noch geschehen soll und muss, nämlich soziale Gerechtigkeit und 
Klimaschutz miteinander zu verbinden, ist z. B. mit der Einführung des Flatrate-
Tickets für Senior*innen, für Schüler*innen und für die Landesbediensteten in 
Teilen bereits gelungen. Wir brauchen mehr von solchen Ideen und Projekten auch 
hier bei uns im Lahn-Dill-Kreis.

Wir GRÜNE stehen deshalb für eine mutige und integrierte Kreispolitik, die sich 
den Herausforderungen im Hier und Jetzt stellt und die Weichen für eine sozial-
ökologische Wende vor Ort stellt.

Damit der Lahn-Dill-Kreis weiterhin eine attraktive Region bleibt, muss sich 
einiges verändern. Wir GRÜNE packen es an!

Grüne Politik im Lahn-Dill-Kreis stellt die Einheit von Mensch und Natur in den 
Mittelpunkt

Die vielfältigen Landschaften des Lahn-Dill-Kreises sind geprägt durch die 
waldreichen Ausläufer von Westerwald, Rothaargebirge und Taunus, aber auch durch 
die Auen entlang von Lahn und Dill.

Der Landkreis zwischen den Großräumen Rhein-Main und Rhein-Ruhr ist zudem 
geprägt durch die vielen leistungsstarken mittelständischen Unternehmen, die 
einen hohen Anteil an produzierendem Gewerbe aufweisen.

Grünes Leitmotiv für den Lahn-Dill-Kreis ist: Die Region gehört allen! Wir GRÜNE 
engagieren uns für eine gemeinsame Entwicklung und Gestaltung des Kreises, die 
die aktuellen Herausforderungen durch nachhaltig geprägte Strategien anpackt 
bzw. weiter umsetzt.
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Der Lahn-Dill-Kreis ist im Wandel zu einer klimaneutralen, nachhaltigen, 
sozialen und generationengerechten Region!

Wir GRÜNE setzen uns dafür ein, den Lahn-Dill-Kreis als attraktiven ländlichen 
Raum mit krisenfestem Arbeitsstellenangebot weiterzuentwickeln und dabei Klima- 
und Naturschutz proaktiv zu betreiben.
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